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Wunschtraum eines Sekretärs

Herr Tötterli war als Sekretär
für einen Verband der Verbände.
Er meinte, dafj vieles dann besser wär,
und manches hätte ein Ende.

Er dachte und das war richtig gedacht
wie grofj sein Einflufj wäre,
sein grofjer Einflufj und seine Macht
als Sekretär der Sekretäre.

Der Bundesrat? Ha! Das wäre gelacht I

Das ginge geschmiert, wie mit Seife.
Der Bundesrat würde zum Tanzen gebracht,
zum Tanzen nach Tötterlis Pfeife.

Das Volk? Das Volk? Was liegt daran?
Was hat man das Volk zu fragen?
Es tut schon heute, Mann für Mann,
was die Sekretäre sagen

Das war Herrn Tötterlis schönster Traum.

Wie geht es in Wirklichkeit weiter?
Erwahrt er sich? Nein, ich glaube kaum!
Das Volk, das Volk ist gescheiter.

Paul Altheer

Hamol-Rasiercreme nehmen Herrn
mit starkem Bart besonders gern ;

denn das Rasieren wird ein Traum
dank ihrem sahnig-weichen Schaum.

bringen rasche Hilfe bei:

Tabletten

Gicht,
Rheuma,
Ischias,

Erkäl

Hexenschuss,
Kopf- und
Nervenschmerzen

ungskrankheiten
Togal löst die Harnsäure und bewirkt die Ausscheidung der schädlichen

Krankheitsstoffe. Keine unangenehmen Nebenerscheinungen.
Ueber 7000 Aerzte bestätigen die hervorragende, schmerzstillende und
heilende Wirkung von Togal. Nehmen Sie daher vertrauensvoll Togal!

In Apotheken und Drogerien Fr. 1.65 und 4.15

wird wegen ihrer Feinheit und
Ausgiebigkeit geschätzt. Rasiert ohne
Hautreizungen den stärksten Bart
und hinterläßt eine angenehme
Frische. Die ausgiebige Tube Fr. 1.85

PS. Wer nach dim Rasieren HAMOL MEDIUM einreibt, erhält eine sammetweiche,

frische Haut.

Wie oft sagte ich dir's schon,
Hansli: Du schwimmst mir nicht ohne
«SANFOR»*-Überkleid

^ «SANFOR» und «sanforisiert»
sind Schutzmarken von Geweben,
die garantiert nicht eingehen. Ihre
Anwendung untersteht strengen
Kontrollen. Wenn Sie Hemden,

Pyjamas, Überkleider, Waschkleider

kaufen, achten Sie auf die

SANFOR -Etikette!

JABE9R"

Generalvertreter für Europa: Heberlein & Co AG Wattwil

Abonnieren auch Sie den Nebelspalterl

Kenner schätzen

das blumig-frische Aroma,

die milde Qualität

1 Stern Fr. .55
2 Stern Fr. .60
3 Stern Fr. -.70
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